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Start zur besseren Vernetzung
Die Schweizerische Vereinigung 

der diplomierten Versiche-
rungsfachleute ASDA lud zum 

ersten Mal zu einer Veranstaltung, um 
Beziehungen zwischen Ehemaligen der 
Diplomiertenlehrgänge aufzufrischen 
und Kontakte zu vertiefen. Die Gele-
genheit wurde rege genutzt. Über 150 
Versicherungsfachleute und Gäste 
konnte Karl Ehrenbaum, Zentralpräsi-
dent der «Association Suisse des Diplô-
més en Assurances ASDA», im Zurich 
Development Center sowie am Abend 
im Zunfthaus zur Meisen in Zürich be-
grüssen. Für Ehrenbaum, Leiter Ge-
sundheitsmarkt und Mitglied der Di-
rektion der Zurich Schweiz, ist es zwin-
gend notwendig, den Versicherungs-
fachleuten über die Verbände und Ge-
sellschaften hinweg eine Plattform zu 
bieten.

Die erstmalige Durchführung einer 
Alumni-Tagung für diplomierte Versi-
cherungsfachleute stiess auf grosses In-
teresse. Erich Walser, Präsident des 
Schweizerischen Versicherungsver-
bandes SVV und Verwaltungsratspräsi-
dent der Helvetia, unterstrich in seiner 
Grussbotschaft die Bedeutung der 
ASDA für die gesamte Branche, weil 
sich diese stark in der Ausbildung enga-

giert. Support an einer solchen Bran-
chenveranstaltung gab es auch von den 
Präsidenten des Finanzplanerver-
bandes, André Zwissig (Migros Bank), 
des Verbandes der Versicherungs-In-
spektoren und -Agenten, Rudolf Fischer 
(Axa Winterthur), der «Interessenge-
meinschaft Ausbildung im Finanzbe-
reich», Felix Horlacher (Institut für Fi-
nanzplanung) sowie von Martin Witt-
wer (Allianz Suisse), des Delegierten 
des Generalagenten-Verbandes. Die 
Ehre am Anlass gaben sich unter ande-
rem auch Urs Berger, CEO Mobiliar, 
Martin Vögeli, CEO Aon Schweiz, Egon 
Hürlimann, CEO Kolping Kranken-
kasse, Helmut Jäger und Generaldirek-
tor und VR-Präsident der «Deutsche 
Rückversicherung Schweiz AG».

Geboten wurden am zweitägigen An-
lass im Rahmen von Panels und Podien 

1. ASDA AlumniTagung

Erich Walser, Präsident des Versi-
cherungsverbandes, und ASDA-
Präsident Karl Ehrenbaum (v.l.).
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Otto Bitterli, CEO Sanitas, und Rudolf 
Fischer, Präsident Verband der Versi-
cherungsinspektoren und -agenten 
(v.l.).

aber auch Hintergrundinformationen 
zu verschiedenen Themenkreisen, die 
in der Versicherungswirtschaft derzeit 
diskutiert werden. So war Allfinanz – res
pektive deren neuste Ausprägung – ein 
Topthema. René Stocker, GL-Mitglied 
der Helvetia Schweiz, zeigte die Sicht der 
Assekuranz, und Patrik Gisler, GL-Mit-
glied der Raiffeisengruppe, diejenige der 
Banken. Mit launigen Worten ging Otto 
Bitterli, CEO der Sanitas Krankenkasse, 
auf die Rolle des Versicherers zwischen 
Sozialversicherung und privater Vor-
sorge ein. Peter Eckert, seit 1. Februar 
Vizepräsident des Verwaltungsrates der 
Schweizerischen Finanzmarktaufsicht 
(Finma) und ab 1. Januar 2009 neuer VR-
Präsident der Bankengruppe Clariden 
Leu, liess es sich nicht nehmen, Good-
will für die Finanzmarktaufsicht zu 
schaffen. (rü)
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René Stocker, Helvetia.

Frank Raddatz, Pax, Manuela Comte, 
SBI, und Martin Kuttler, Zurich (v.l.).

Alex Rubli, Meteo Schweiz, und Eveline Ottiger, 
Kessler & Co.

Fritz Rohner und Ruth Vetterli, First Swiss.

Simon Gouw, Swica; Andre Zwyssig, Präsident 
Finanzplanerverband; Stefan Ryser, Solobroke 
(v.l.).

Rudolf Schnider, Mobiliar Leben; Christian 
Czempiel, Swiss Re; Elmar Wiechers-Wenta, 
Versicherungskammer Bayern (v.l.).

Peter Mueller, Roy P. Osborne, beide britische 
Botschaft, Karl Ehrenbaum, Zurich (v.l.).

Tarik Pulver und Markus Moll, beide 
Mobiliar Leben (v.l.).

Egon Hürlimann und Istvan Ehrenbaum, 
beide Kolping Krankenkasse (v.l.).

Alessandro Mileti, Swica; Alexandra Bösch, 
Badertscher Dörig Poledna Rechtsanwälte; 
Beat-Micheal Roth, Zentralvorstand ASDA 
Schweiz und ÖKK (v.l.).


